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JAHRESRÜCKBLICK SEPP

Liebe Mitglieder,
wieder geht ein Jahr dem Ende zu und es ist Zeit, einen
kurzen Rückblick auf dieses zu werfen.
Im April konnte wir unser 60-jähriges Maschinenring-
Jubiläum in Lampoding feiern. Ich bin stolz, dass dieses
Fest ein solcher Erfolg war und wir bei bestem Wetter
ein sehr schönes Wochenende erleben durften. Ein
großer Dank gilt hier den zahlreichen Helferinnen und
Helfern, und dem Jungen MR-Laufen.
Für die Landwirtschaft war das sehr nasse Jahr her-
ausfordernd, aber es konnten dennoch gute Erträge
eingefahren werden. In vielen Regionen macht der Bor-
kenkäfer große Probleme und sorgt für viel Waldarbeit
und einen Holzüberschuss.
Mich freut es besonders, dass unser Schulungsraum
nach wie vor sehr gut gebucht ist. Viele Infoveranstal-
tungen und Lehrgänge wie zum Beispiel die Motorsä-
genkurse, der Jagdkurs, ein Betriebshelfertreffen oder
der Aufbaukurs von der SVLFG fanden statt. Außerdem
konnten viele Sitzungen der Beiräte, Gemeinschaften -
oder Versammlungen bei uns abgehalten werden.

Im November fand bereits das zweite Mal unser Frau-
enfrühstück statt, es freut mich sehr, dass hier so viele
Damen da waren und die begrenzte Teilnehmerzahl
sofort ausgebucht war. Seit Mitte des Jahres haben wir
einen Mieter für einen Teil unseres Obergeschosses
gefunden, seitdem wird dieser Platz sehr gut genutzt.
Auch fanden wieder einige Vorführungen, Infoveran-
staltungen und unsere Ortsversammlungen statt. So
war zum Beispiel unsere Gülleverteiler-Präsentation
zusammen mit dem Maschinenring Traunstein und
dem AELF Traunstein in Genetsham sehr gut besucht.
Außerdem hat uns unsere Staatsministerin Michaela
Kaniber besucht, um auf einem unserer Betriebe über
die neue Förderung in der sozialen Betriebshilfe zu
berichten.
Für das entgegengebrachte Vertrauen darf ich mich bei
allen Mitgliedern recht herzlich bedanken. Mein Dank
gilt außerdem der Vorstandschaft, meinem Stellvertre-
ter, den Beiräten der Maschinenring Laufen GmbH und
Familienservice MR Laufen GmbH und allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle.
Auch für das nächste Jahr erwarten uns wieder einige
neue Projekte. Die Neugestaltung verschiedener
Gemeinschaften steht aktuell an. Dies wird in Zukunft
noch ein großes Thema sein. Außerdem haben wir mit
einem Auftrag in der Trassenpflege für die Mittel- und
Niederspannung einen großen Auftrag in der GmbH
bekommen.
Im Büro werden uns Ende des Jahres die letzten lang-
jährigen Mitarbeiter verlassen und ihren wohlverdien-
ten Ruhestand antreten. Somit werden mit einem sehr
jungen Team neue >Zeiten< beim MR Laufen anbre-
chen. Hier wünsche ich vorallem Stefan mit der Über-
nahme der GmbH Geschäftsführung viel Erfolg.
Ich wünsche euch und euren Familien gesegnete Weih-
nachten und für das neue Jahr 2025 Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit.
1. Vorsitzender Sepp Mühlthaler



MÄUSEBEKÄMPFUNG IM
GRÜNLAND
Am Dienstag, den 12.11. fand eine Vorführung, gemein-
sam mit dem AELF Traunstein, dem VLF Laufen-Traun-
stein und dem MR Traunstein statt.
Gezeigt wurden verschiedene vorbeugende Maßnah-
men zur Mäusebekämpfung. Bei der chemischen
Bekämpfung lag das Hauptaugenmerk auf dem Mäuse-
pflug, welcher einen Gang in den Boden gräbt und
gleichzeitig ein Mittel zur Mäusebekämpfung ablegt.
Durch diesen Gang graben sich die Mäuse und nehmen
das Mittel auf.

AUFBAUKURS UNTERNEHMERMODELL
Im November hat der erste Aufbaukurs der SVLFG
stattgefunden. Alle Betriebe und Lohnunternehmer mit
Angestellten, müssen von der Berufsgenossenschaft
verpflichtend einen Grundkurs besuchen. Nun gibt es
alle 5 Jahre einen Aufbaukurs zur Auffrischung.
Dieser zweitägige Kurs fand nun zum ersten Mal bei
uns im Schulungsraum statt. Mit 15 Teilnehmer war
der Kurs gut besucht.

MASCHINENRING AUSFLUG VORSTANDSCHAFT
Zusammen mit der Vorstandschaft und den Ortsob-
männern konnten wir bei perfektem Wetter einen Aus-
flug nach Neuburg an der Donau unternehmen. Insge-
samt waren 25 Personen, darunter Büropersonal,
Obmänner und deren Partner mit dabei. Unser erster
Halt war am Irschenberg bei der Kaffeerösterei Dinzler,
dort bekamen wir eine sehr interessante Führung
durch die Rösterei und die Verpackung. Wir durften den
>Maschinenringkaffee< probieren und erfuhren jede
Menge Interessantes über die Zubereitung. Weiter ging
es dann nach Neuburg in die Maschinenring Zentrale.
Auch hier wurden wir freundlich vom Geschäftsführer
Oliver Rous empfangen und bekamen nach dem Mitta-
gessen eine Führung.

Dritter und Letzter Stopp war dann in Teisendorf die
Brauerei Wieninger. Nach viel neuem Wissen über
Hopfen- und Getreidesorten, konnten wir dann diese in
der Wirtschaft noch verkosten und bei einer super
Brotzeit den Tag ausklingen lassen.
 
Wir freuen uns immer wieder, wenn wir zusammen
eine Lehrfahrt oder Ausflug unternehmen können.
Außerdem wollen wir uns hier nochmal bei unseren
ehrenamtlichen Obmännern ganz herzlich bedanken.
Es ist nicht selbstverständlich, dass diese sich immer
wieder die Zeit für Sitzungen und Veranstaltungen neh-
men, bzw. uns jederzeit weiterhelfen, wenn wir Fragen
in ihren Ortsgemeinschaften haben.



ANTRAGSHILFE
Natürlich unterstützen wir euch in der nächsten Saison
wieder bei den Berechnungen zur Düngeverordnung,
sowie auch bei der Mehrfachantragsstellung. Wir hal-
ten euch auf dem laufenden!
Neu bieten wir euch ab dem nächsten Jahr auch die
Erstellung von CO2-Bilanzen an, das wird mittlerweile
von einigen Molkereien gefordert.
Unsere Bestandskunden erhalten wieder unaufgefor-
dert einen Terminvorschlag. Sollte der Termin dann
nicht passen, können wir gerne einen anderen verein-
baren. Wenn der Termin nicht abgesagt oder verscho-
ben wird, gehen wir davon aus, dass er passt.

LETZE CHANCE FÜR DEN
DIESELANTRAG 2023!
Die Antragsstellung für das Kalenderjahr 2023 ist nur
noch bis zum 31.12.2024 möglich und ausschließlich
online über das Zoll-Portal. Dazu muss man sich aller-
dings zuerst bei Elster und dann beim Zoll-Portal als
Unternehmen registrieren. Eine Anleitung dazu findet
ihr auf unserer Internetseite. Erst wenn die Registrie-
rung bei Elster und beim Zollportal fertig abgeschlos-
sen ist, können wir den Antrag gemeinsam ausfüllen.
Dazu nehmt ihr dann das Elster-Zertifikat und das
dazugehörige Passwort auf einem USB-Stick mit.
Bei Fragen könnt ihr euch im MR-Büro melden.

VERSAND GASÖLBESCHEINIGUNGEN
Hinweis zum Versand der Dieselauswertungen.
Die Gasölauswertungen werden wie in den vergange-
nen Jahren Anfang Februar an die Auftragnehmer/
Lohnbetriebe zur Kontrolle geschickt.

Das heißt, bis dahin sollten auch alle Belege aus dem
aktuellen Kalenderjahr zu uns zur Abrechnung
gebracht werden! Mitte Februar verschicken wir dann
die endgültigen Auswertungen an die Auftraggeber.

RÜCKBLICK GÜLLETAG
Viele Besucher bei unserem Gülletag
Die gemeinsame Veranstaltung mit dem MR Traunstein
und dem AELF Traunstein am 27. September war ein
voller Erfolg. Über 300 interessierte Landwirte kamen
nach Genetsham bei Palling, um sich über verschie-
dene Techniken zur bodennahen Gülleausbringung zu
informieren und im Praxiseinsatz anzusehen. Natürlich
wurde auch über die Zukunft der Güllebreitverteilung
gesprochen. Bei einem TS-Gehalt von unter 4,6% darf
Rindergülle weiterhin breit verteilt werden.  Die Gülle
muss dazu mit Wasser verdünnt werden, separierte
Gülle, sowie Schweinegülle und Biogasgärrest muss
bodennah ausgebracht werden, auch wenn der TS-
Gehalt unter 4,6% liegt.

Wer seine Gülle untersuchen lassen möchte, kann sich
bei uns im Büro Probeflaschen holen. Diese könnt ihr
dann nach Bad Endorf ans Uphoff Labor senden.
 
Folgende Verteiler wurden bei unserer Vorführung im
Einsatz gezeigt:
Schleppfix-Verteiler der Firma Swisstec AG
Schleppschuh-Verteiler der Firmen Fliegl, Bomech und
Zunhammer (Standard und mit Duplexdüse)
Fächerdüse der Firma Hanslmeier
Rohrverteiler der Firma BHE Agrotec GmbH
 
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Inter-
netseite, oder ihr ruft direkt bei uns an.



KURSE UND TERMINE

SCHAN DEN QR-CODE



E-RECHNUNG/ ABLAGE
Ab 2025 ändern sich die gesetzlichen Regelungen in
Bezug auf Rechnungen. Dabei gibt der Gesetzgeber ein
bestimmtes Format vor, welches eine E-Rechnung
erfüllen muss. Die Dateiformate XRechnung oder der
ZUGFeRD erfüllen diese Anforderungen. Ein einfaches
PDF-Dokument entspricht nicht den Anforderungen
einer E-Rechnung.
Bei der Umstellung auf E-Rechnung gibt es allerdings
mehrere Übergangsfristen. Die gesetzlichen Änderun-
gen betreffen alle Geschäfte, die von Unternehmer zu
Unternehmer getätigt werden. Der Gesetzgeber
bezeichnet dies als B2B-Transaktionen.
Ab Januar 2025 müssen alle Unternehmen ihre Rech-
nungen elektronisch empfangen und verarbeiten kön-
nen. Auch Landwirte sind Unternehmer und damit von
den neuen Regelungen betroffen.
Bis zum 31. Dezember 2026 dürfen Ausgangsrechnun-
gen weiterhin als Papier- bzw. PDF-Rechnung erstellt
und verschickt werden.

Wenn der Jahresumsatz im Jahre 2026 unter 800.000
Euro liegt, reicht es aus, die Rechnungen bis Ende 2027
auch weiterhin als PDF oder per Brief zu versenden. Ab
Januar 2028 ist die E-Rechnung dann für alle Unter-
nehmen verpflichtend, sowohl das Versenden als auch
das Empfangen. Eine Papierrechnung oder eine PDF-
Rechnung ist ab diesem Zeitpunkt nicht mehr zulässig.
Nun muss jeder in der Lage sein die Rechnungen im
Format XRechnung oder ZUGFeRD erstellen zu können.
Die Maschinenringe haben im MR Portal ein Dokumen-
tenablagesystem entwickelt, welches es dir als Land-
wirt ermöglicht E-Rechnungen zu empfangen, verar-
beiten und rechtskonform abzuspeichern. Als Mitglied
ist es für dich möglich alle Maßnahmen in Bezug auf E-
Rechnungen über die Dokumentenablage in MeinAcker
abzuwickeln. Zudem enthält das MeinAcker-Paket wei-
tere Nutzungsmöglichkeiten wie z.B.: eine Acker-
schlagkartei, Düngebedarfsermittlung und Stoffstrom-
bilanz.                Link für E-Rechnung:

NEUE VERRECHNUNGSSÄTZE 2025
Im neuen Jahr werden wir wieder ein Verrechnungssät-
zeheft erstellen. Alle Bestandskunden haben wir
bereits per Post informiert, interessierte Mitglieder die
eine Werbeseite möchten, können sich bei uns bis spä-
testens Ende Dezember in der Geschäftsstelle melden
oder senden uns die Vorlage/Bilder per Mail.
Wir freuen uns auf eure Beteiligung.
Telefon: 08682/9548-0 oder info@mrlaufen.de

BETRIEBSÜBERGABE
Bitte jegliche Änderungen im Betrieb uns mitteilen. Bei
Hofübergabe brauchen wir eine neue Beitrittserklärung
vom Hofübernehmer, damit wir unsere Daten wieder
aktualisieren können und die Abrechnungen richtig
erstellt werden können.
 
Außerdem sollten uns Flächenänderungen oder geän-
derte Bankverbindungen mitgeteilt werden.

TERMINE
PFLANZENSCHUTZKURSE
Freitag 13.12.2024 Online-Veranstaltung
 
Für die Anmeldung ist ein schriftliches Formular not-
wendig. Dieses findest du auf unserer Internetseite, bit-
te ausfüllen und an uns zurückschicken!

BELEGABGABETAG 11.12.2024
Hinweis zur Belegabrechnung
MR-Belege, die noch im Kalenderjahr 2024 abgerech-
net werden sollen, bitte bis spätestens 16. Dezember
bei uns in der Geschäftsstelle abgeben! Wir möchten
bzw. müssen die Auswertung für die Gasölbescheini-
gungen zeitnah verschicken, dazu müssen aber die Bel-
ge abgerechnet sein. 
Also bitte unter den Traktorsitzen, im Büro und wo
auch sonst noch Blöcke versteckt sind nachschauen
und vorbeibringen.
Am Mittwoch, den 11.12.2024 findet unser traditioneller
Belegabgabetag statt!
Hier wäre die beste Möglichkeit alle offenen Belege zu
bringen! Es gibt Würstl, Getränke, Kaffee und Kuchen.



FRAUENECKE
Lebkuchen vom Blech
Zutaten:
 
180 g Butter
 
300g Zucker
 
1 Pk. Backpulver
 
1 Pk. Lebkuchengewürz
 
2 EL Honig
 
½ TL Nelken gem.
 
½ TL Zimt
 
350g Mehl
 
Etwas Milch
 
Schokoglasur

 
 
Die Butter schmelzen und den Zucker unterrühren. Die
anderen Zutaten miteinander mischen und unterheben.
Bei Bedarf noch Milch zugeben, der Teig muss flüssig
sein.

Den Teig auf einem Blech verteilen und im auf 180 °C
Ober-/Unterhitze vorgeheizten Ofen 20 - 30 Minuten
backen.
 
Nach Belieben mit geschmolzener Schokolade oder
Schokoglasur

A WENG WOS ZUM LOCHA
Der Hartlbauer sitzt wegen Wilderei im in der Untersu-
chungshaft. Er bekommt einen Brief von seiner Bäue-
rin, dass es an der Zeit sei, den Acker umzugraben und
die Erdäpfel zu setzen. Alleine kann sie diese Arbeit
aber unmöglich schaffen. Schreibt der Bauer: >Finger
weg, dort habe ich meine beiden Gewehre vergraben<
Kurz darauf teilt ihm seine Wally mit: >Die Polizei hat
den ganzen Acker umgegraben, aber nichts gefunden<
Schreibt der Bauer wieder zurück: > Liebe Wally, jetzt
kannst die Erdäpfel setzen<

OIDE SPRACH
 
 
Finsai = ein kleines Stück, ein wenig
 
Oxsl = Schulter
 
Kniddl = kleine Äste, zum anheizen

FRAUENFRÜHSTÜCK
Am 12.11. fand das zweite Mal ein Frauenfrühstück bei
uns in der Geschäftsstelle statt.
30 Frauen wurde von uns mit einem reichhaltigen,
regionalen Frühstücksbuffet versorgt.
Schön, dass so viele Damen da waren. Bei netten
Gesprächen und ausgelassener Stimmung wurde bis 12
Uhr gefrühstückt.



"OISS HOD SEI ZEIT"
Zum Jahresende endet nach gut 38 Jahren mein beruf-
liches Wirken beim Maschinenring Laufen. In dieser
Zeit durfte ich die Entwicklung des Maschinenrings
begleiten und mitgestalten.
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Ihnen, lie-
be Bäuerinnen und Bauern, bedanken für die gemein-
same Zeit in den vergangenen fast vier Jahrzehnten.
Danke für das Miteinander und die Wertschätzung, vor
allem aber für das große Vertrauen, das sie mir immer
entgegengebracht haben.
Ich durfte in dieser Zeit in unzähligen Telefonaten,
Gesprächen, Diskussionen, Sitzungen, Versammlungen
und Veranstaltungen viele Menschen kennenlernen.
Diese Begegnungen haben mich geprägt und manch-
mal auch gefordert. Sie haben mein Leben aber auf
jeden Fall ungemein bereichert.
So sehr ich mich auf den neuen Lebensabschnitt freue,
so sind es gerade diese Kontakte, die auch Wehmut
aufkommen lassen. Die täglichen Begegnungen werden
mir anfangs sicher fehlen. Aber es wird immer eine
wunderbare Zeit mit fast durchwegs schönen Momen-
ten in Erinnerung bleiben.
Ich bedanke mich auch herzlich bei allen MR-Verant-
wortlichen, Kollegen, Partnern, die mich in all den Jah-
ren begleitet haben und bei meiner Familie für das mir
entgegengebrachte Verständnis und die tatkräftige
Unterstützung.
Ihnen und ihren Familien wünsche ich Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit. Stehen Sie zu ihrem Beruf
auch in schwierigen Zeiten und halten Sie Ihrem
Maschinenring stets die Treue.
Schenken Sie den Verantwortlichen im Ehrenamt, mei-
nem Nachfolger Stefan Huber sowie dem gesamten
MR-Team immer das Vertrauen, das auch ich über eine
so lange Zeit erfahren durfte.
Es grüßt euch ganz herzlich
Herbert Galler

TRASSENPFLEGE

Im Landkreis Berchtesgadener Land ist der Maschi-
nenring seit Mitte des Jahres für die Pflege von circa
200 km Stromtrassen zuständig. Die 200 km umfassen
die Nieder- und die Mittelspannung. Die Pflege der
Stromtrassen beinhaltet das Freischneiden und Frei-
halten der Freileitungen unter Einhaltung der Min-
destabstände zwischen den Leitungen und den heran-
wachsenden Bäumen sowie Sträuchern. Wir sind auch
für die  Information der Grundstücksbesitzer zuständig.
Der aktuelle Zustand der Leitungen ist sehr unter-
schiedlich. Es gibt Leitungen, wo wenig gemacht wer-
den muss, andererseits gibt es aber auch Leitungen,
die sehr stark zugewachsen sind. Weil viele Leitungen
durch Wälder verlaufen, besonders im inneren Land-
kreis, und durch die vielen Steigungen ist das Frei-
schneiden teilweise sehr herausfordernd.
Wir entscheiden bei jeder Leitung, ob ein Entasten mit
Hochentaster oder durch Baumklettern möglich ist.
Manchmal muss ein Baum, um die Sicherheit der Lei-
tung dauerhaft sicherstellen zu können, komplett
gefällt werden. Je nach Zustand der Leitung können wir
ohne oder mit einer Stromabschaltung arbeiten.
Seit einigen Wochen sind wir dabei die wichtigsten Lei-
tungen freizuschneiden und arbeiten die anspruchs-
vollsten Stellen zuerst ab.
Der aktuelle Auftrag läuft bis Ende Juni 2025.
Für den Zeitraum Juli 2025 bis Juni 2031 haben wir an
dem Ausschreibungsverfahren teilgenommen. Über die
Auftragsvergabe wird Anfang 2025 entschieden.
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